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Kreisliga RR

MTV Bücken : SC Marklohe II 
Donnerstag, 26.01.2023, 18:15 Uhr

Kein Sieger zwischen dem MTV Bücken und dem SC 
Marklohe II

Das war kaum zu fassen: Mit 7:7 in den Spielen und mit 29:26 Sätzen trennten sich die Spieler des
SC Marklohe II beim Auswärtsspiel in der Kreisliga RR am Donnerstagabend vom MTV Bücken.
Rund 155 Minuten dauerte das Match, ehe Levin Gorgas das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 1. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten. Eine starke Leistung zeigte Mustafa Molky, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Molky / Meyer zwar einen Satz abgeben, fuhren
ihr Spiel gegen von Rode-Diezelsky / Gorgas aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. So gut wie gewonnen
schien wenig später das Spiel von Habermann / Hustedt gegen Kramp / Fraczkowski, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Kramp / Fraczkowski jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten noch mit 11:4, 11:8, 5:11, 8:11, 7:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Mustafa Molky hingegen beim 3:0-
Sieg gegen Levin Gorgas von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 endete anschließend
das Einzel zwischen Hannes Meyer und Fritz von Rode-Diezelsky aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Jarne Habermann seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Alan Fraczkowski quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Beim nachfolgenden 4:11, 7:11, 6:11 gegen Bjarne Kramp fand Hannes
Hustedt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Mit 3:1 hatte
Mustafa Molky im Einzel gegen Fritz von Rode-Diezelsky, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Hannes Meyer und Levin Gorgas
den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jarne Habermann bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Bjarne Kramp. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Hannes Hustedt hatte danach seinen Gegner Alan Fraczkowski beim 12:10, 12:10, 11:
9 recht sicher im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Fritz von Rode-Diezelsky wurden Jarne Habermann dagegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Mustafa
Molky bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Bjarne Kramp. Nach anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte nachfolgend Hannes Meyer das Spiel gegen Alan Fraczkowski und gewann 3:1. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Hannes Hustedt hatte daraufhin gegen Levin Gorgas hingegen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des MTV Bücken tritt dabei geben den TTC Haßbergen an, während es
der SC Marklohe II mit dem SV Brokeloh zu tun bekommt.

 Statistik:
 MTV Bücken

Doppel: Molky / Meyer 1:0, Habermann / Hustedt 0:1 
Einzel: M. Molky 3:0, H. Meyer 2:1, J. Habermann 0:3, H. Hustedt 1:2 

 SC Marklohe II
Doppel: von Rode-Diezelsky / Gorgas 0:1, Kramp / Fraczkowski 1:0 
Einzel: F. Rode-Diezelsky 2:1, L. Gorgas 1:2, B. Kramp 2:1, A. Fraczkowski 1:2


